
Henckell, Karl: Hans Paasche (1896)

1 Hans Paasche

2 Geriet in der Vogelfänger Netz.

3 Umstellt von lauernden Postenketten,

4 Lief er, sich aus Umgarnung zu retten.

5 Drei Kugeln – auf eigenem Hof und Gut

6 In Waldfrieden floß da sein edles Blut.

7 Der kühn gekämpft gegen Blutvergießen,

8 Drei Söldner durften ihn niederschießen.

9 Hans Paasche ward unter falschem Verdacht

10 Von – Vogelstellern umgebracht.

11 Wer wird den gemordeten Menschen vertreten?

12 U.A.w.g.!
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